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Gemeinsam 
durch’s Wasser

Team Tiefgang vom 
Johann-Walter-Gym-
nasium gewinnt 
Schüler Rafting im Ka-
nupark. Seite 2

Kommunikation 
und Motivation

Mathias Klopf über 
Gehaltsvorstellungen, 
kritische Stimmen, 
schlummerndes 
Potenzial. Seite 3

Feuerwerk an 
Zappa-Klassikern

Frank Out! spielen in 
der Torgauer Kultur-
bastion anlässlich 
eines Film- und Kon-
zertabends. Seite 10

Depeche Mode in 

Hildes Tanzbar 
Staupitz. In Hildes Tanzbar in 
der Torgauer Straße 9 in Staupitz  
beginnt am Samstag, 18. Ok-
tober, um 21 Uhr eine Depe-
che Mode & Community-Par-
ty. Der Abend steht im Zeichen 
des 5. Albums der britischen 
Synti-Pop-Band Depeche Mode  
„Black Celebration.“ Der Eintritt 
kostet neun Euro. Infos und 
Kartenbestellungen unter 
Telefon 0177 8738107. SWB

m

Foto: privatt

Für Oldtimer- und SchrauberliebhaberFür Oldtimer- und Schrauberliebhaber
NEiDE. Der Verein Oldtimertreffen Torgau 
e.V. lädt alle Oldtimer- und Schrauberliebhaber
sowie Händler und Anbieter zum Oldtimer-
Teilemarkt am Sonntag, 12. Oktober, ab 7 Uhr
auf das Gelände des MSC Pflückuff e.V. im 
ADAC, Am Österreicher nach Neiden ein. 
100 Händler bieten Oldtimer-Ersatzteile 
neu und gebraucht in jeder Fahrzeugklasse, 
Zubehör, Reinigungsmittel, Werkzeuge, Blech-
schilder, aber auch komplette DDR-Fahrzeuge 
und Fahrräder an. Kostenfreie Parkplätze 
gibt es direkt auf dem Platz. Für das leibliche 
Wohl wird bestens vom MSC Pflückuff e.V. 
im ADAC gesorgt.

Herbstkonzert 
in Beilrode
Beilrode. Das Vokalensemble 
KeinChor gestaltet am Sonn-
tag, 12. Oktober, ab 16 Uhr ein 
Herbstkonzert in der Heilands-
kirche Beilrode. KeinChor be-
sticht mit klassischem und mo-
dernen A capella-Gesang. Der 
Abend klingt bei Grillwurst und 
Wein aus. Tickets für zehn 
Euro, Kinder bis 14 Jahr ge-
nießen freien Eintritt. SWB
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Horstseefischen in Wermsdorf
WerMSdorf. Von Freitag, 10. 
Oktober, ab 11 Uhr  bis Sonntag, 
12. Oktober,  ab 10 Uhr wird der 
Horstseedamm in Wermsdorf 
wieder zur Festmeile.

Das Horstseefischen ist seit 
über 50 Jahren eine feste Größe 
im Herbst und außerdem auch 
das wichtigste Fest, um regiona-
len Fisch zu vermarkten. Das 
große Abfischen am Horstsee 
bietet eine perfekte Gelegen-

heit, Karpfen und andere heimi-
sche Fische kennen zu lernen 
und mit vielen Schaustellern und 
Händlern hat das Abfischen 
Volksfest-Charakter, dass jedes 
Jahr ein Besuchermagnet in der 
Region ist. Die Wermsdorfer 
Teichwirtschaft ist mit eigenen 
Ständen auf dem Gelände vor 
Ort an denen Fischsuppe und 
andere Spezialitäten verkauft 
werden.  SWB

„Tiefgang“aus Torgau 
gewinnt das Schüler-Rafting
MITGAS ORGAnISIERT dAS EvEnT im Kanupark Markkleeberg

Amt für Soziales und Bildung der 
Stadt Markkleeberg. „Das MIT-
GAS Schüler-Rafting ist ein tolles 
Event in einer außergewöhnli-
chen Location“, sagt Mario 
Grimm. „Die Schülerinnen und 
Schüler haben im Kanupark 
Markkleeberg alles gegeben 
und sich gemeinsam durchs wil-
de Wasser gekämpft. Neben 
dem Teamgeist war bei den 
Mannschaften auch der Spaß 
und die Begeisterung zu spüren. 
Ich bin mir sicher, dass die Teil-
nehmenden sich noch lange und 
gern an dieses Erlebnis zurück-
erinnern werden.“ „Die 48 
Startplätze des MITGAS Schüler-
Raftings waren sehr stark nach-
gefragt“, sagt Christian  Funke. 
„Insgesamt 71 Schul-Teams hat-
ten sich für die diesjährige Aufla-
ge der Veranstaltungsreihe an-
gemeldet.“ Das MITGAS Schü-
ler-Rafting dient der Sport- und 
Jugendförderung in Mittel-
deutschland. SWB

2 Weiterführende Informationen 
zum MITGAS Schüler-Rafting 
sowie die Start- und 
 Ergebnislisten sind unter 
www.kanupark-markklee-
berg.com/msr2025 zu finden.

MarkkleeBerg / Torgau. 

Das Team „Tiefgang“ vom 
Torgauer Johann-Walter-Gym -
nasium hat die 16. Auflage des 
MITGAS Schüler-Raftings im 
Kanupark Markkleeberg ge-
wonnen. Den 2. Platz erreichten 
„Die kantigen Sieben“ vom Im-

manuel-Kant-Gymnasium Leip-
zig. Dritter wurden die „Mar-
kranser 9“ von der Oberschule 
Markranstädt. Für die Endrunde 
des diesjährigen MITGAS Schü-
ler-Raftings hatten sich acht 
Mannschaften qualifiziert. Die 
Bootsbesatzungen bestanden 

aus bis zu sechs Schülerinnen 
und Schülern der neunten und  
zehnten Klassenstufe einer 
Schule und einem Raftguide des 
Kanuparks. Den Siegerpokal 
übergaben Mario Grimm, Spon-
soringverantwortlicher von MIT-
GAS und Christian Funke, Leiter 

Das Johann-Walter-Gymnasium Torgau sicherte sich zum ersten Mal den Gesamtsieg des MITGAS 
Schüler-Raftings. Foto: MITGAS

Das MITGAS Schüler-Rafting ist ein tolles Event in einer außergewöhnlichen Location. Die Schüler kämpften sich im Kanupark Markklee-
berg gemeinsam durchs wilde Wasser. Foto: MITGAS

Radtour zum 
Großen Teich
Torgau. Eine geführte Rad-
tour zu Sachsens größtem Teich 
wird am Samstag, 11. Oktober, 
ab 16.30 Uhr angeboten. Der 
Große Teich in Torgau im Wandel 
der Zeit. Die einstige Badewan-
ne und das Segelrevier der Tor-
gauer dient heute der Fischzucht 
und ist mit über 100 Vogelarten 
für Ornithologen ein Juwel. 
Freuen Sie sich bei der Fahrt um 
den Großen Teich auf spannen-
de Informationen zum schon im 
16. Jahrhundert angelegten 
größten Teich Sachsens und auf 
eine kleine Radler-Stärkung. 
Treff ist das Torgau-Informa-
tions-Center, Markt 1. SWB

2 Anmeldung erforderlich: per 
E-Mail info@torgau-tourismus.de 
oder telefonisch unter 
03421 70140.

Mit Kaninchen 
und Geflügel
Torgau. Der Kleintierzüchter-
verein Torgau 1882 e.V. organi-
siert am Wochenende, 18. und 
19. Oktober, die 21. Elbland-
schau in der Torgauer Jahnturn-
halle. Neben der Ausstellung 
von Kaninchen und Geflügel 
verschiedener Rassen und in 
diversen Farbschlägen, gibt es 
auch ein Rahmenprogramm. 
Am Samstag lockt das Kinder-
schminken, an beiden Tagen 
eine Tombola, der Streichelzoo  – 
für das leibliche Wohl wird auch 
gesorgt sein. Kinder genießen 
freien Eintritt. SWB

2 Öffnungszeiten: 
Samstag, 18. Oktober, von 9 bis 
18 Uhr und Sonntag, 19. Oktober, 
von 9 bis 12 Uhr. 

Kelten, Klöster, 
Kellereien
Belgern. Am Freitag, 10. Ok-
tober, ab 19 Uhr tut Dr. Wolf-
gang Ender in einem Vortrag 
Reiseeindrücke aus dem Bur-
gund im Klosterhof Belgern, 
Pfarrstraße 2 kund. Dem Be-
trachter bieten sich Einblicke aus 
der heutigen Bourgogne, wo ihn 
auf Schritt und Tritt historische 
Zeugnisse, imposante Kirchen, 
Klöster und Schlösser begleiten. 
Es lädt ein der Förderverein St. 
Bartholomäus Belgern. SWB

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

Senden Sie das Lösungswort mit Ihrer Adresse an gewinn@tz-mediengruppe.de Am Monatsende wird der Gewinner von uns ausgelost und erhält per Post einen Gutschein.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Buchstaben der Felder 1–13 ergeben das Lösungswort. Lösungswort des letzten Rätsels: WELTERGEWICHT

RÄTSELN UND GEWINNEN!

SONNTAGSRÄTSEL

Änderungen vorbehalten

Tagesessen
vom 13. bis 17. Oktober 2025
Schenkweg 2, 04860 Welsau,
Tel. 03421 906191

Ruhetag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

• Schlemmerschnitzel 6,50 €
belegt mit Tomate, saurer Gurke, Schinken, Käse mit Spirelli und Soße

• Chinapfanne 5,70 €
Hähnchengeschnetzeltes, Chinagemüse und Reis

• Putenschnitzel 6,10 €
Blumenkohl, Kartoffeln und Soße

• Gemischter Gulasch 5,70 €
mit Makkaroni

• Pariser Schnitzel 6,50 €
(im Eimantel) und Kartoffelecken (Wedges)

• Schaschlikpfanne 5,70 €
Paprika, Zwiebel, Schweinefleisch, Leber, Sauerkraut und Kartoffeln

• Schweinesteak „our four“ 6,10 €
mit Frikassee und Käse überbacken, Reis & Rahmsoße

• Ged. Barschfilet, 5,70 €
Buttermöhren, Zitronen-Dillsoße und Reis

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

hiermit gebe ich bekannt, dass ich die Notarstelle in Torgau
– vormals Notarin Jessica Werkmann bzw. Notariatsverwal-
terin Dr. Sophie Hallas – mit Büroräumen in der August-Be-
bel-Straße 15, 04860 Torgau, zum 1. Oktober 2025 übernom-
men habe. In allen notariellen Angelegenheiten können Sie
sich gern vertrauensvoll an mich und mein Team wenden.

Ich bin zudem der Aktenverwahrer von

- Uwe Ho!mann, ehemals Notar in Torgau
- Dr. Christian Roßner, ehemals Notariatsverwalter in Torgau
- Frank Scherzer, ehemals Notar in Torgau
- Willy Dreise, ehemals Notariatsverwalter in Torgau
- Jessica Werkmann, ehemals Notarin in Torgau
- Dr. Sophie Hallas, ehemals Notariatsverwalterin in Torgau

Sie erreichen uns wie folgt:
Tel.: 03421/722622

E-Mail: kontakt@notar-alex-bauer.de

Ich wünsche Ihnen weiterhin ein angenehmes Wochenende.
Alex Bauer

AMTSÜBERNAHME - NEUER NOTAR IN TORGAU

Lokale Anzeigen
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ToRGau. Hinter der Männer-
mannschaft des SC Hartenfels 
Torgau 04 liegt eine erfolgreiche 
Saison 2024/25, die neben dem 
Gewinn des TZ-Bärenpokals 
auch in der Nordsachsenliga-
Meisterschaft mit verbundenem 
Aufstieg in die Sachsenklasse 
Nord gipfelte. Mathias „Willi“ 
Klopf übernahm mit Saisonbe-
ginn die Geschicke als Trainer. 
Was ihn dazu bewog und was 
sein Credo ist, erklärt er im Sonn-
tagsWochenBlatt-Gespräch.

SWB: Was hat Sie bewogen, 
Ihren Feierabend auf dem 
Trainingsplatz zu verbringen, 
anstatt auf dem Sofa zu 
chillen?
MaTHiaS KLopf: Ehrlich ge-
sagt, weil die Jungs nach Ablauf 
der Saison ohne Trainer dastan-
den. Als sportlicher Leiter wollte 
ich mithelfen, den Verein in an-
dere Spuren zu bringen. Ich war 
bei der Trainerfindung involviert. 
Es gab Kandidaten, die Lust auf 
den Job in Torgau hatten. Oft-
mals scheiterte es an fehlender 
Zeit und Arbeitsverpflichtungen 
und ehrlicherweise auch an den 
Gehaltsvorstellungen. Viel Geld 
war der Verein nicht bereit, zu 
zahlen. Plötzlich stand der Sai-
sonauftakt vor der Tür und die 
Mannschaft hatte immer noch 
keinen Trainer. Für mich war ein 
Punkt erreicht, wo ich sagte: Ich 
übernehme das Amt, weil ich 
den Jungs helfen möchte.

Sie waren nicht die erste 
Wahl bei der Trainer-Aus-
wahl. Machen Sie das Amt 
deshalb nur interimsmäßig?
Absolut, ich wollte eigentlich kein 
Trainer sein! Als die Zeit drängte 
und die Findungsphase kein Er-
gebnis lieferte, wollte ich die 
Jungs nicht allein lassen, das 
Abenteuer Sachsenklasse anzu-
gehen. Weil ich sie seit vielen Jah-
ren kenne, erklärte ich mich bereit 
und übernahm das Amt. Ich sagte 
mir: Das kann funktionieren.

Sieben Spiele sind gespielt, 
die Mannschaft ist 10. mit 
12:16 Toren und 8 Punkten. 
Wie gefällt Ihnen, was Ihre 
Jungs zeigen?

A-Jugend des Jugendförderver-
eins schlummert. Wenn wir in 
dieser Saison die Klasse halten, 
sehe ich langfristig gute Mög-
lichkeiten im Herrenbereich. 
Halten die jungen Spieler zur 
Stange und haben weiter Lust 
auf Fußball, haben wir in fünf 
Jahren eine Top-Mannschaft. 

Trotz allem ist der Kader 
recht dünn besetzt.
Leider hatten wir nur einen 
Zugang. Aber unser Grieche 
Charalampos Koumpous über-
zeugt durch seine gute Ausbil-
dung und hilft uns durch seine 
Präsenz von Tag eins an in jedem 
Spiel. Mit Jehad Abordane aus 
der A-Jugend taten wir zuletzt 
einen Glücksgriff. Er gilt als gro-
ßer Freigeist, der sich aber auch 
an Regeln halten muss. Für für 
mich stellt sich immer die Frage: 
Wie geht man mit diesen Cha-
rakteren um?

Sind noch Verstärkungen 
geplant?
Eher nicht, nein. Natürlich hal-
ten wir Augen und Ohren offen. 
Es schlummern schon Talente 
im näheren Umkreis. Vielleicht 
können wir einige mit unserer 
guten Arbeit  überzeugen, den 
Weg nach Torgau zu finden. 
Geld, um Spieler aus Leipzig zu 
locken, wollen wir nicht aus -
geben. Mein Credo ist, auf die 
Jugend zu setzen und sie bei 
Laune zu halten.

Als Aufsteiger kann das 
Ziel nur Klassenerhalt 
lauten, oder?
Richtig, aber ich möchte die 
Spieler auch weiterentwickeln. 
Wir wollen in der Hinrunde so 
oft wie möglich punkten, denn 
dann kennen uns unsere Geg-
ner. Beim 2:2 in Naunhof gab es 
ein Lob vom Gegner: So eine 
spielstarke Mannschaft wie 
euch hätten wir nicht erwartet. 
Das nehmen wir gern mit.  

GeSpRäcH: 

H. LanDScHReiBeR

Bis jetzt läuft es sehr gut. Auch 
wenn es logischerweise Höhen 
und Tiefen gab. Aber die Mann-
schaft funktioniert als Ganzes, 
als Team. Unser Mannschaftsge-
füge beinhaltete verschiedene 
Charaktere, das ist der große 
Unterschied zu 2016, als ich 
schon einmal Trainer war. Es 
macht großen Spaß, weil die 
Jungs an einem Strang ziehen 
und die Trainingsbeteiligung gut 
und ein intensives Üben möglich 
ist. Leider verfolgt uns wieder ein 
großes Verletzungspech, dazu 
kommen Sperren und Urlaub. So 
müssen wir zwangsläufig auf 
Spieler, die wir verabschiedet ha-
ben, zurückgreifen.  

Die Messlatte liegt durch 
Ihren Vorgänger, Axel Frank, 
hoch. Was haben Sie für eine 
Mannschaft vorgefunden?
Eine homogene Truppe, die sich 
auf und abseits des Platzes sehr 
gut versteht. Die Spieler sagen 
sich auch schon mal die Mei-
nung, aber immer in einem an-
gemessenen Ton. Die Jungs sind 
sehr lernwillig und wissbegierig. 
Sie haben Lust, sich in der höhe-
ren Spielklasse weiterzuentwi-

ckeln und zu beweisen. Dabei 
gab es kritische Stimmen, die 
von der höheren Liga abrieten 
und warnten. Für mich ist es das 
Schöne, die Kritiker widerlegt zu 
haben. Darin lag für mich auch 
der Reiz.

Wie würden Sie Ihren Trai-
nerstil beschreiben? Lange 
Leine, oder harter Hund?
Früher galt ich wohl als harter 
Hund (lacht). Das hat sich geän-
dert, auch weil sich die Jugend 
geändert hat. Wir sind auf der-
selben Schiene unterwegs: Ich 
versuche die Jungs und deren 
Meinung abzuholen. Auch 
wenn ich bei den Entscheidun-
gen den Hut aufhabe, stimmen 
wir uns im Mannschaftsrat ver-
trauensvoll ab. Letztendlich 
kommuniziere und motiviere ich 
viel. Durch diese Art bekomme 
ich viel zurück von der Mann-
schaft. Wir befinden uns auf 
einem guten Weg.

Wie schätzen Sie das Niveau 
der Sachsenklasse Nord ein?
Im Vergleich zur Nordsachsenli-
ga ist es qualitativ ein ordentli-
cher Sprung. Unsere Top-Spieler 

müssen Woche für Woche an ihr 
Limit gehen, wie im Übrigen die 
gesamte Mannschaft. Auffällig 
ist, dass Fehler brutal und eiskalt 
bestraft werden und wir unsere 
Torchancen konsequenter nut-
zen müssen. Deshalb hätten wir 
ein paar Punkte mehr haben 
können. Dazu kommen lange 
Fahrstrecken von zwei Stunden. 
Bei drei Auswärtsfahrten wollen 
wir der Mannschaft die Fahrt et-
was versüßen (lacht). 

Wer ist Ihr verlängerter 
Arm auf dem Spielfeld?
Das ist Kapitän Steven Hache 
und Co-Kapitän Sebastian Zin-
ke. Eine wichtige Rolle kommt 
auch unseren Torhüter, Florian 
Krost, Norick König und Tristan 
Hoigt, zu. Ich bin froh, drei gute  
Keeper zu haben.

Ihre Mannschaft ist jung an 
Jahren. Welches Entwick-
lungs-Potenzial sehen Sie?
Ein großes! 75 bis 80 Prozent 
der Spieler stammen aus dem 
eigenen Nachwuchs, das 
Durchschnittsalter beträgt 24 
Jahre. Ich sehe ein riesiges 
Potenzial, welches in der B- und 

Mathias Klopf: „Ich möchte den Jungs helfen!“ Foto (Archiv): Torgauer Zeitung

denständiges Angebot an Essen 
& Trinken zu kleinen Preisen im 
Bahnhof Dommitzsch geben, 
außerdem ist der Ural-LKW mit 
Gulaschkanone vor Ort. Die 
Elblandbahn als Eisenbahn -
infrastrukturunternehmen hat 
den Teilabschnitt Pretzsch – Tor-
gau von der am 13. Juli 1890 
fertigstellten Eisenbahnstrecke 
Pratau – Torgau zwischen 
Pretzsch und Torgau zum Zweck 
der Reaktivierung von der Deut-
schen Bahn gepachtet. Interes-
sante Meilensteine waren zum 
Beispiel die Übernahme wichti-
ger Eisenbahngebäude und An-
lagen entlang der Strecke (Emp-
fangsgebäude Pretzsch sowie 
die gesamte Eisenbahnanlage 
von Dommitzsch).

Ein BAhnhOf
ALs KuLTurdEnKMAL

Der Bahnhof Dommitzsch ist in-
zwischen ein eingetragenes Kul-
turdenkmal. Streckensiche-
rungs- und Unterhaltungsarbei-
ten werden nach Erfordernis 
und im Rahmen der technisch-
finanziellen Möglichkeiten aus-
geführt. „Es ist uns gelungen, 
einen Dialog zwischen Bevölke-
rung, Wirtschaft und Politik zur 
Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft der Elblandbahn in 
Gang zu setzen“, so  Andreas 
Hesse vom Elblandbahn e.V. 
„Totgeglaubtes ist wiederbe-
lebt.“ SWB

135 Jahre Bahnhof 
Dommitzsch
Elblandbahn lädt am 11. und 12. OKTOBEr zu Dampfdraisinefahrten

DoMMiTzScH. Am Wochen-
ende, 11. und 12. Oktober – 
jeweils von 10 bis 17 Uhr – lädt 
der Verein Elblandbahn e.V. zu 
135 Jahre Bahnhof Dommitzsch 
und Bahnstrecke Pratau – Tor-
gau auf den Bahnhof nach Dom-
mitzsch. Was kann man erle-
ben? Jeder kann bei einer Mit-
fahrt auf der Dampfdraisine von 
Lutz Lochau aus Leipzig einen 
Abschnitt ab dem Bahnhof 
Dommitzsch, der seit 1997 nicht 
mehr regulär im Personenver-
kehr befahrenen Strecke, per-
sönlich erkunden. Die Mitfahrt 
ist kostenlos, um eine Spende 
wird gebeten. Auf der Schau-
stelle Gleisbau am Bahnhof Els-

nig kann den Kollegen der Gleis-
bauabteilung zugeschaut wer-
den. Eine historische Schauver-
ladung auf historische Straßen-
fahrzeuge ist für Sonntag von 14 
bis 15 Uhr geplant und erlauben 
einen Rückblick sowie zum Foto-
grafieren ein. 

ABTAuchEn in diE
EisEnBAhn-VErgAngEnhEiT

Während der Öffnungszeiten 
besteht die Möglichkeit zum Ab-
tauchen in die Vergangenheit 
des Eisenbahnbetriebs und zum 
Austausch von Erinnerungen. 
Zudem lockt ein Bahnhofsfloh-
markt. Für Jeden wird es ein bo-

Der Elblandbahn e.V. lädt an diesem Wochenende – also am 
11. und 12. Oktober – jeweils von 10 bis 17 Uhr an den Bahnhof 
nach Dommitzsch. Foto: Verein

Kräuter und 
Pilze im Fokus
ReGion. Eine Kräuterwande-
rung zum Thema „Heimisches 
Wildobst“ startet am Samstag, 
11. Oktober, 9.30 Uhr mit 
Startpunkt Volkshochschule  in 
der Puschkinstraße 3 in Torgau. 
Am Mittwoch, 15. Oktober, 
19 Uhr referiert Dr. Christoph 
Meißelbach im Rahmen der kos-
tenfreien Reihe „Kontrovers vor 
Ort zum Thema „Haben wir die 
Medien, die wir verdienen?“ Am 
Sonntag, 19. Oktober, 10 Uhr
führt der Koch und Pilzsachver-
ständige Philipp Anders mit 
Startpunkt Taura eine Pilzwan-
derung mit anschließendem ge-
meinsamen Kochen durch. SWB

2 Alle Lehrgänge finden, wenn 

nicht anders angegeben, in der 

Volkshochschule Torgau (Pusch-

kinstraße 3) statt und sind 

unter Tel.: 03421 7587220 oder 

vhs-nordsachsen.de buchbar.

Dunkler Mantel, 
großer Hut
ToRGau. Unterwegs mit dem 
Nachtwächter heißt es am Frei-
tag, 10. Oktober, ab 20 Uhr. 
Abends punkt acht ertönt vor 
dem Rathaus das Horn. Im dunk-
len Mantel, mit großem Hut und 
Laterne erscheint der Nacht-
wächter zur einstündigen Füh-
rung. Torgauer Geschichten, die 
nicht im „Netz“ stehen, sind zu 
hören. Treff: Torgau-Informa-
tions-Center, Markt 1. SWB

2 Anmeldung erforderlich: per 

E-Mail info@torgau-tourismus.de 

oder telefonisch 03421 70140

GESPräch Am SonnTAG

„Kommunikation & Motivation“
MAThiAs KLOPf über Gehaltsvorstellungen, kritische Stimmen und schlummerndes Potenzial

JOACHIM ROLKE Immobilien GmbH

Joachim Rolke Immobilien GmbH
Lutherstraße 2a · 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210 · Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de · E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

WIR SUCHEN STÄNDIG SACHSENWEIT
Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser, Eigentumswohnungen,

Bauernhöfe,Wochenend- und Baugrundstücke.

Preisliste: Pro SRM (Schüttraummeter)

Birke: Schnittlänge 25 cm= 70,00 € | 30 cm= 65,00 €
Birke-Kiefer-Eiche Mix: 50 cm= 60,00 €
Kiefer: Schnittlänge
25 cm= 45,00 € | 30 cm= 40,00 € | 50 cm= 35,00 €
Buche: Schnittlänge 25 cm= 85,00 €

Tickets an allen bekannten VVK-Stellen, unter 0365 – 5481830 & resetproduction.de

28.02.26 • OSCHATZ • Thomas-Müntzer-Haus

11.04.26 • RIESA • Stadthalle „stern“

Verpassen Sie nicht die

besten ANGEBOTE.
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Stéphane Milleret
und Cyrille Brotto
spielen auf dem 
Diatonischen 
Akkordeon.
Foto: Roger Berthod

Für alle 
Furchtlosen ab 4
LauSa. Am Sonntag, 26. Ok-
tober, heißt es ab 15.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Lausa: 
„Von einem der auszog, das 
Fürchten zu lernen“ – für alle 
Furchtlosen ab 4 Jahre. Gerno 
Knall spielt die Geschichte, dabei 
erschreckt er selbst vor jeder Klei-
nigkeit. So spielt er angstbesetzt 
die Gespensterszene im Kirch-
turm, eine Nacht mit lebenden 
Toten und drei Nächte im verwun-
schenem Schloss mit drei Katzen, 
Riesen, fahrenden Betten und rol-
lenden Köpfen. Was Kleines zum 
Snacken ist vorbereitet. Es laden 
ein der Zusammenkommen e.V. 
Belgern und der Sport- und Hei-
matverein Lausa e.V. SWB

Eine Laune der Natur
GroßTreBen. Entgegen der in vergangenen SWB-Ausgabe 
vermuteten Annahme, dass die Banane trotz Blüte keine Früchte 
mehr in diesem Jahr trägt, musste sich die Besitzerin eines Besseren 
belehren lassen: Ihr Banane trägt sowohl Früchte – und das zum 
ersten Mal überhaupt. FoTo: privaT

Halloween-Spuk 
am Sportplatz
SiTzenroDa. Der Faschings-
club und die Feuerwehr Sitzenro-
da laden am Samstag, 25. Okto-
ber, zum Halloween-Spuk am 
Sportplatz ein. Um 17 Uhr setzt 
sich mit Start Turnhalle ein Lam-
pionumzug in Bewegung. Kleine 
und große Geister, Hexen und 
Gespenster sind aufgerufen, ihre 
schaurig-schön gestalteten Kür-
bisse von 16.30 bis 17.45 Uhr am 
Sportplatz abzugeben und sie 
später gemeinsam zum Leuchten 
zu bringen.  Alle können sich auf 
ein Lagerfeuer, Marshmallows 
und schaurig-leckere Getränke 
freuen. Jedes Kind mit einem Kür-
bis erhält eine kleine Überra-
schung. SWB

Spannende 
Einblicke
Vortrag über die aufwEnDigE SaniErung
des Torgauer Rathaus-Erkers am 15. OKTOBEr

TorGau. Spannende Einblicke 
in die aufwendige Sanierung des 
Rathaus-Erkers in Torgau ge-
währt der Vortrag des Torgauer 
Geschichtsvereins am Mitt-
woch, 15. Oktober, um 19 Uhr 
im Rathaus mit Dipl.-Restau-
ratorin Christine Laubert. Der 
reich verzierte Rathauserker ist 
ein bedeutendes architektoni-
sches Schmuckstück und prägt 
das Stadtbild Torgaus seit dem 
16. Jahrhundert. Doch Wind, 
Wetter und die Jahrhunderte ha-
ben ihre Spuren hinterlassen: 
Teile des Sandsteins waren stark 
verwittert, Fugen bröckelten, 
Farben blätterten ab. Um dieses 
historische Bauwerk für kom-
mende Generationen zu bewah-
ren, wurden im Laufe eines Jah-
res umfassende Restaurierungs-
maßnahmen durchgeführt. Die 
Restauratore Steffen Marko und 
Christine Laubert stand vor zahl-
reichen Herausforderungen. In 
der Vortragsreihe beim Torgauer 
Geschichtsverein berichtet Dip-
lom-Restauratorin Christine 
Laubert am 15. Oktober von den 
umfangreichen Arbeiten, den 
konservatorischen Maßnahmen 
sowie von überraschenden Fun-
den und Erkenntnissen während 
der Sanierungsphase. Die Besu-
cherinnen und Besucher erfah-
ren anschaulich, wie das Projekt 
Schritt für Schritt umgesetzt 
wurde – von der ersten Scha-
densanalyse bis zur abschließen-
den Farblasur. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit zur Diskus-
sion und zum persönlichen Aus-
tausch mit der Restauratorin.

Dr. JürGen HerzoGDer restaurierte Erker am Torgauer Rathaus. Foto: Christine Laubert

Der Ausblick auf die Woche: 
Welche Filme laufen im Kino?
TorGau. Im Kino der Torgauer 
Kulturbastion werden aktuell fol-
gende Filme gezeigt: Der aktuelle 
Blockbuster gerade auch für jun-
ge Menschen namens  „Die 
Schule der magischen Tiere 4“
läuft am  Freitag, 10. Oktober, 
16.30 Uhr, Sonntag, 12. Oktober, 
15 Uhr und Mittwoch, 15. Okto-
ber, 16 Uhr; außerdem kann man 
den Film  „22 Bahnen“ nach dem 
Roman von Caroline Wahl am 
Freitag, 10. Oktober, 19.30 Uhr 
und Mittwoch, 15. Oktober, 19 
Uhr sehen. Der Film „Wilma will 

mehr“ wird am Sonntag, 12. Ok-
tober, 18 Uhr gezeigt; „Die 
Gangster Gang 2“ am Samstag, 
11. Oktober, 16.30 Uhr und Don-
nerstag, 16. Oktober, 16 Uhr; 
außerdem läuft der Streifen 
„Ganzer Halber Bruder“ am 
Samstag, 11. Oktober, 19.30 Uhr.

SWB

2 Tickets per Telefon 03421 

737610, mehr Veranstaltungen 

in der Kulturbastion Torgau 

sind zu finden auf:

www.kulturbastion.de

Was hilft gegen
graue Herbsttage?
Konzert mit dem DuO BrOTTO-MillErET
am 12. OKTOBEr in der Wintergrüne 2 in Torgau

TorGau. Was hilft gegen grau-
kühle Herbsttage? Schöne Mu-
sik und das Beisammensein in 
gemütlicher Runde. Wann? Am 
Sonntag, 12. Oktober, ab 16 
Uhr (Einlass: 15.30 Uhr) in der 
Wintergrüne 2 in Torgau bei 
einem Konzert mit dem „Duo 
Brotto-Milleret“ aus Frankreich. 
Die Gäste können sich vom war-
men Klang des Diatonischen 
Akkordeons umhüllen lassen. 

Stéphane Milleret und Cyrille 
Brotto, zwei international re-
nommierte Virtuosen auf diesem 
Instrument, machen auf ihrer 
Tour Station in Torgau. Ihre Mu-
sik berührt durch das gefühlvolle 
Zusammenspiel der Instrumente 
und fein ausgearbeitete Arran-
gements. In Torgau werden sie 
rein akustisch spielen, was eine 
noch größere Nähe zur Musik 
und dem Publikum schafft. SWB

2 Der Eintritt ist 

frei, Spenden für 

die Künstler sind 

willkommen.

Entdecke auf der Touristik & Caravaning Leipzig alles
rund um deinen perfekten Urlaub.

Vergleiche vor Ort die neuesten Fahrzeuge,
lass dich von Expertinnen und Experten bestens beraten

und sichere dir exklusive Messeangebote.

CARAVANING, TOURISTIK, OUTDOOR,
KULINARIK UND MEHR

NOVEMBER
19.-23.
EARLY BIRD

BIS 31. OKTOBER 10% SPAREN
BEIM KAUF EINER TAGESKARTE
WWW.TC-MESSE.DE/TICKETS

LEIPZIGERMESSE

DEIN URLAUB
BEGINNT HIER

Partnerschaften:
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Abstimmung über 
Einzelhandelskonzept
Wie weiter mit NAhvErSOrguNgSzENTrum WEST Torgau?

Torgau. Die Torgauer Zeitung 
titelte nach der Stadtratssitzung 
vom 24. September: „Die Innen-
stadt wird aussterben!“ Worum 
geht es? Ein Investor aus Lützen 
(Sachsen-Anhalt) möchte auf 
der Brache der ehemaligen 
Papierverarbeitung in der Naun-
dorfer Straße in Torgau das Nah-
versorgungszentrum (NVZ) 
West mit Edeka-Markt und ALDI 
sowie Dienstleister wie Wäsche-
rei, Friseur und Schlüsseldienst 
errichten, dazu sollen Arztpra-
xen und Gesundheitsdienstleis-
ter kommen. In besagter Stadt-
ratssitzung wurde über die An-

passung des Einzelhandels- und 
Zentrenkonzepts (EHZK) abge-
stimmt. Das Konzept sieht aktu-
ell vor, dass ein weiterer Nahver-
sorgungsstandort neben der 
Torgauer Altstadt und dem PEP 
Torgau ausgeschlossen ist. Die 
Abstimmung des Stadtrats för-
derte folgendes zu Tage: elf 
Stimmen dafür, acht dagegen 
bei drei Enthaltungen – damit 
war eine Mehrheit erreicht. 
Letztendlich ging es lediglich da-
rum, dass auf besagter Fläche 
zukünftig etwas entstehen 
kann, was auch immer das ist – 
versicherte ein Stadtrat auf 

SWB-Nachfrage. Dass das NVZ 
gebaut wird, steht damit in 
keinster Weise fest. Zuvor äu-
ßerten Bürger in der Diskussion 
ihre Bedenken, mahnten ein 
fehlendes Verkehrskonzept an, 
wiesen darauf hin, dass Torgau 
mit Versorgungseinrichtungen 
schon gut gesegnet sei und be-
fürchteten ein weiteres Ausblu-
ten der Innenstadt. Der Leer-
stand in der Innenstadt ist schon 
jetzt historisch hoch. Ob der In-
vestor weiter einen langen 
Atem hat und wann über den 
Bebauungsplan abgestimmt 
wird, muss sich zeigen SWB

Auf der Brache der ehemaligen Papierverarbeitung soll ein Nahversorgungszentrum (NVZ) entstehen. 
Der Torgauer Stadtrat stimmte unlängst darüber ab, ob auf der Fläche künftig gebaut werden darf. 
Eine Mehrheit stimmte dafür, was aber nicht heißt, dass das NVZ West kommt. Foto: SWB/HL

Backteam in Belgern wartet 
auf Stollen-Vorbestellungen
Belgern. Das Backteam des 
Fördervereins der St. Bartholo-
mäuskirche Belgern beteiligt 
sich wieder an der Veranstaltung 
„Advent in den Höfen“mit den 
beliebten Stollen. Übrigens: Das 
mit dem Stollenverkauf einge-
nommene Geld wird komplett 
gespendet zur Restaurierung 
der Orgel in Belgern. Die Stollen 
werden alle per Hand im Kloster-
hof gebacken. Folgende Sorten 

stehen zur Verfügung: Butter-, 
Nougat-, Mohn-, Quark-, 
Kirsch- und Marzipanstollen – 
auch ohne Rosinen bestellbar. 

SWB

2 Bestellungen möglich bis 

31. Oktober bei Sophie Erdmann 

per Telefon 0174 6910216 (auch 

per WhatsApp), Abholung am 

1. November am späten Nach -

mittag im Klosterhof Belgern.

Beilroder Karnevalclub
feiert Oktoberfest
Beilrode. „O’zapft is beim 
BKC“: So heißt das Motto am 
Samstag, 18. Oktober, ab 18 
Uhr beim Oktoberfest des Beil-
roder Karnevalclubs (BKC) im 
Vereinshaus in der Ernst-Thäl-
mann-Straße 21 / Ecke Kirch-
weg. Und da wird es mit Sicher-
heit richtig hoch hergehen – 
ganz nach dem Münchner Vor-
bild: DJ Charly sorgt an diesem 
Abend mit stimmungsvoller Ok-

toberfest-Musik für den passen-
den Ton, außerdem heizt die Ka-
pelle BlitzeBlau den Besucherin-
nen und Besuchern munter ein, 
dazu gibt es eine stimmungsvol-
le Programmeinlage. Zünftige 
Schmankerl und erfrischende 
Getränke warten auf die Gäste. 
Ach ja – wer zum bayerischen 
Flair beitragen möchte, zieht 
Dirndl und Lederhose an. Der 
Eintritt ist übrigens frei. SWB

In unserer Aktionswoche möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen,
dazu bieten wir VeVeV ranstaltungen zu verschiedenen Themen an.

TerTerT mine: Programm mit Uhrzeit VeVeV ranstaltungsort
Montag 20.10.2025 Trauer braucht Zeit/ Trauerwege 17 Uhr St. Josef Hospiz,TorTorT gau, Röhrweg 19 (Barrierefr(Barrierefr(Barrier ei)efrei)efr

Dienstag, 21.10.2025 Buchlesung „Frau 18.30 Uhr Stadtbibliothek Oschatz (R(R( udolf-f-f Brerer itstst cheid-d-d Strtrt .r.r 1)
Mittwoch 22.10.2025 Schuberts letze Reise“ 18 Uhr Wintergrüne 2,TorTorT gau (Barrierefr(Barrierefr(Barrier ei)efrei)efr

Donnerstag 23.10.2025 Film: „Sophia, 18 Uhr Kino im KAP TorTorT gau
der TodTodT und Ich“

Sonntag 26.10.2025 Improvisationstheater „Sie werden 17 Uhr Aula, Johann-Waltohann-Waltohann-W er-Gymnasium,er-Gymnasium,er
lachen, es geht um den Tod“Tod“T TorTorT gau (Barrierefr(Barrierefr(Barrier ei)efrei)efr

Alle VeVeV rarar nstatat ltungen sind Benefizfizfi vevev rarar nstatat ltungen um Spenden füfüf r die Hospizizi arbrbr eit in Nordrdr sachsen wirdrdr gebetetet n.

Wichtige Info zur Abschlussveranstaltung: Alle TeTeT ams der Aktionswoche sind am 26.10.2025 mit Infoständen ab 15 Uhr
vor Ort wir freuen uns mit Ihnen ins Gespäch zu kommen.

Da die Platzanzahl zur Abschlussveranstaltung Ein ganz herzlicher Dank gilt unseren Unterstützern:
begrenzt ist bitten wir um Voranmeldung
für den 26.10.2025
unter Tel. 03421 721053 oder an
keller.carola@sachsen-medien.de

Nimm dir Zeit!
„Geschichten vom Leben und Sterben”

Woche der Hospizarbeit vom 20. bis 26.10.25
mit Abschlussveranstaltung am 26.10.2025 um 17 Uhr

in der Aula des JWG

„Sie werden Lachen, es geht um den Tod“
Improvisationstheater „DIE TABUTANTEN“

DIE TATAT BUTATAT NTEN präsentieren „Sie werden lachen, es geht um den ToToT d” Spontanes Schauspiel vom Feinsten zum Thema Leben,ToToT d,Trauer,r,r Sterben und Liebe
von ToToT d und Trauer sind wir alle betrofffff en, wir sitzen alle im gleichen Boot. Doch kaum jemand bricht das TaTaT bu, darüber zu sprechen.Mittels Improvisationstheater
werden die Menschen auf positive und leichte WeWeW ise angeregt, dieses TaTaT bu schrittweise zu brechen.

FrFrF erer uen SiSiS e sich auf einini en spannenden und gefüfüf hlvovov lllll en Abend. JeJeJ der Abend isisi t inini didid viviv duelllll . Livevev imimi proror viviv sisi iert!

Praxis für Kunsttherapie &
Trauerbegleitung
Candy David und Caroline Hanke

Bei Fragen zu den VeVeV ranstaltungen

St. Josef Hospiz,TeTeT l. 03421 7761120.

)UĚheU aEschlieĐen ŝ
PehU sSaUen�
-etzt (�3aSeU inkl� 7=+ Pit 7a7a7 Elet
sicheUn und &ashEack eUhalten�

:issen� Zas 7oUgau� die
5egion und die :elt EeZegt�

*ilt nuU IĚU 1eukunden� 0ehU ,nIoUPationen
zuP $ngeEot auI abo.ToToT rgauerzeitung.de/angebot25

,P 1oYePEeU

��€
sSaUen

,P 2ktoEeU

�00€
sSaUen
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Herzlichen Dank

allen Verwandten, Freunden und Bekannten für
die liebevollen Zeichen der großen Anteilnahme,
Verbundenheit und Freundschaftftf , die uns zum Abschied
von meinem lieben Mann und unserem Papi

Christian Baier
entgegen gebracht wurden.

Christian hätte sich gefreut, uns alle beieinander
und in Erinnerungen schwelgend zu sehen.

In liebevoller Erinnerungen
seine Gitti und seine Kinder Claudia, Carsten und Sylvi

Erinnerungen sind kleine Sterne
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Unsere liebe Mutti

Frau Irmgard Kohlmeier
geb. Kaiser

* 26.7.1927 † 2.9.2025

In stiller Trauer und Dankbarkeit

Deine Kinder und alle
Familienangehörigen in nah und

fern

Tag und Nacht 03421 72720

In würdiger Form
Abschied nehmen.

Belgern Telefon 034224 41170
Mockrehna Telefon 0172 9805047
Dommitzsch Telefon 034223 4360
Schildau Telefon 0172 9805046

info@weinert-bestattungen.de | www.weinert-bestattungen.de

Weinert Bestattungen GmbH

Stammhaus Torgau
Holzweißigstraße 30, 04860 Torgau

Telefon 03421 72720

Geschäftsführer Dirk Hennig

DANKSAGUNG

Nachdem wir Abschied genommen
haben von unserem lieben Verstorbenen

FrFrF ieGriFh 7h7h7 \h\h rRrRr IRIR IIII
möchten wir uns bei allen recht herzlich
für die erwiesene Anteilnahme bedanken.
Ein besonderer Dank gilt der Höfner
Bestattungen GmbH, insbesondere
Herrn Höfner für die tröstenden Worte
sowie dem Blumenhaus Schubert.

Dich verlieren war sehr schwer,er,er
dich vermissen noch viel mehr.
Deine Frau Renate
Deine TochTochT ter Silvia und Heiko
Deine Schwiegetochter Petra
Enkel und Urenkel
Nichtewitz, im Oktober 2025

WeWeW r im HeHeH rzrzr en sseiner Lieben lelel bt,t,t
deded r isisi t nnichchc t totot t,t,t nur fr fr efef rnrnr .

ToToT t isisi t nur,r,r
weer vergrgr egeg sese sen wirdrdr .d.d

HöfnerHöfnerHöfnerHöfner BBestattuestattuBestattuBBestattuB nnestattunestattuestattunestattu gengengengenngennngenn GmGmbHbHGmbHGmGmbHGm

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, VaVaV ti, Opa und Uropa

3e3e3 ter .raXse
* 02.02.1945 † 27.09.2025

In stiller Trauer
Seine liebe Gisela
seine TochTochT ter Antjetjet und Olaf
seine Enkelin Kati
sowie sein ganzer Stolz Urenkel Damon

Die Urnenbeisetzung erfolgtfolgtf im engsten Familienkreis.

Dein Leben war stets voller Kraft, kein Sturm der dich
zu Boden warf. Dein Blick war stets nach vorn gewandt,
bliebst unverdrossen ein Leben lang.
Wir nehmen Abschied von meiner lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Ururoma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Erdmute Reißaus
* 03.01.1933 † 28.09.2025
geb. Sickert

In liebevollem Gedenken:
Tochter Lorita mit Bernhard
Enkeltochter Katrin und Familie
Enkeltochter Karolin mit Denis
Schwester Ingrid mit Volker
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, den 18. 10. 2025, um 13:00 Uhr auf
dem Friedhof in Großwig statt.

Großwig, im Oktober 2025

WeinertWeinertWeinertWeinert BestattungenBestattungenBestattungenBestattungen GmGmGmGmbHbHbHbHGmbHGmGmbHGmGmbHGmGmbHGm

*isela
.raXs
HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten
und in liebevoller Weise
ihre Anteilnahme bekundeten.

Im Namen aller Angehörigen
Ihr Enkel Stefan

TorTorT gau, im Oktober 2025

Allellell sese hat seine ZeZeZ it.it.it
EsEsE gibt eine ZeZeZ it deded rere FrFrF erer udeudeud ,e,e
eine ZeZeZ it deded rere StStS illtillt eilleill ,e,e
eine ZeZeZ it deded sese ScScS hchc mermerme zrzr ezez sese ,s,s
deded rere TrTrT auraur erere und eine ZeZeZ it
deded rere dankdankd barankbarank ebarebar nene ErErE innerinner rinnerinne ung.rung.r

„Ein erfülltes Leben hinterlässt

SpurSpuren inin denden HerHerzHerzHer en der Menschen“
VerfassererfasserVerfasserV unbekannt

Ireneene Pötzsch
gebgeb. Rentzsch

* 30.08.193330.08.1933 † 11.09.2025

InIn stiller TrauerTrauerT

Ihre 6 EnEnkelkinder mit FamilienFamilienF

im NamenNamen aller Angehörigen

Die TrauerfeierTrauerfeierT mitmit anschließender

UrnenbeisetzungUrnenbeisetzung !!ndetndet imim engsten FamilienkrFamilienkrF eis statt.

Kondolenzanschrift: WeiWeiW nert Bestattungen GmbH

z. Hd. FamilieFamilieF Pötzsch

Holzweißigstr.eißigstr.eißigstr 30

04860 TorTorT gau

WWWeinerteinertWeinertWWeinertW BBestattuestattuBestattuBBestattuB nnestattunestattuestattunestattu gengenngennngenn GmGmbHbHbHGmbHGmGmbHGm

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutti, Schwägerin und Cousine

Renate
Krippstädtt
geb. Krüger

* 01.05.1939 † 22.09.2025

In Liebe und Dankbarkeit

Ihr Sohn Heiko
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeierfeierf mit anschließender Urnenbeisetzung findet
amMittwoch, dem 22.10.2025 um 10.00 Uhr auf dem Friedhof
in TorTorT gau statt.

TorTorT gau, im September 2025

WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777

Silvia Böhme

Torgauer Str. 34

04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,

Liebersee 16,04874 BELGERN, TeTeT l. 034224 49220
Elbstraße 11,04874 BELGERN, TeTeT l. 034224 424575
Leipziger Str.Str.Str 81, 04880 DOMMITZSch,
Tel.Tel.T 034223 40591

www.bestattungshaus-eulitz.de

PrPromenadeomenade 4b,04860 TorTorT gau,Tel.Tel.T 03421 7783510

BesBesBesBesBesBestttttattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshtattungshttattungshttattungsht ausausausausausattungshausattungshattungshausattungshattungshausattungshattungshausattungshattungshausattungshattungshausattungsh EulitEulitEulitEulitEulitEulitEulitEulitzzEulitzEulitEulitzEulitEulitzEulit
WWWiririrWirWWirWWirWWirW sindsindsindsindsindsindsind TTTTagagagTagTTagTTagTTagTTagT undundundundund NNNNund Nundund Nundund Nund acacacacNacNNacNNacN hthththtachtacachtacachtac fürfürfürfürfürht fürhtht fürhtht fürht SiSiSiSieeSieSiSieSiSieSi ererererrrrrerrererrererrer eiceiceiceiceiceicreicrreicr hbarhbarhbarhbarhbarhbarhbarhbareichbareiceichbareiceichbareichbar.hbar
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Der Kreis des Lebens hat sich für unsere Mutter,er,er Schwiegermutter,er,er Oma, Uroma,
TanTanT te und Schwägerin

CChhrriisstteell FFrrFrFFrF aannzz
am 29. September 2025 im Alter von 86 Jahren geschlossen.

In Frieden und Geborgenheit fand sie ihre ewige Ruhe.

In stiller Trauer
Ihre Kinder und Enkelkinder mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Für alle Zeichen der Anteilnahme danken wir von Herzen!

An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz herzlich
bei allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Altenpflegeheimes„Sonnenhof“

in Schildau für die liebevolle Betreuung bedanken.

Danke auch an die Station 6 des Krankenhauses TorTorT gau
für die Hilfeilfeilf in den Stunden des Abschiedes.

Oktober 2025

HöfnerHöfner BBestattunestattunBestattunBBestattunB gengenestattungenestattunestattungenestattun GmGmGmGmbHbHbHGmbHGmGmbHGmGmbHGm

Das was einen lieben Menschen uunvergessen macht,
sind seine TaTaT ten und die liebevoollen Geschichten,

die es von ihm giibt.

Hans Georg König
* 09.02.1944 † 28.009.2025

Ruhe in GoƩes Frieeden

In liebevoller Erinnerung
Deine Ehefrau Urrsel
Deine ToToT chter AnneƩ
Dein Enkel Oliveer

Dein Enkel Stefan mit Eheefrau KrisƟn
Deine liebsten Urenkel Leon und Lena

Die Trauerfeier mit anschließendeer Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 30. Oktober 2025, um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in ToToT rrgau staƩ.

Wir sind für Sie da!

Selbstverständlich
geht eine erste Absprache

auch telefonisch oder
per Internet.

Hausberatung nach
Absprache jederzeit möglich.

Claus Höfner & Team

Tag & Nacht erreichbar | Telefon 0 34 21 / 90 42 26
Spitalstraße 27 · 04860 Torgau | hoefner@hoefner-bestattungen.de | www.hoefner-bestattungen.de

auch für: Dommitzsch | Belgern/Schildau | Mockrehna | Beilrode/Ostelbien

Mitarbeiterinnen
Michaela Beer, Anke Schmieder

Claus Höfner

Bestatter

Michael Höfner

Geschäftsführer Michael Höfner & Team

WIR ZIEHEN UM! Ab 1.11.2025 finden Sie uns Am Stadtpark 1 in Torgau.

Nachruf

Tief betroffen haben wir die Nachricht erhalten,

dass unsere ehemalige GeschäXsführerin

Frau Ingrid Großmann
am 19.09.2025 verstorben ist.

Sie führte unser Unternehmen mit ihrer Persönlichkeit und

unternehmerischemWeitblick und hat mit ihrer Ausgeglichenheit

sowie ihrer menschlichen Wärme die ersten 20 Jahre

nachhalQg geprägt.

Auch nach ihrem beruflichen Ausscheiden im Jahr 2010

blieb sie dem Unternehmen eng verbunden.

Die ehemaligen und aktuell täQgen Mitarbeiter der

Kochinke & Partner

Versicherungsmakler GmbH
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und Bildung in verschiedenen 
Führungspositionen tätig. 
Nordsachsens Kreistag ernann-
te außerdem Roman Becker 
zum Leiter des Amtes für Schule 
und Bildung. Der 38-Jährige 
hatte die Funktion bereits 2023 
kommissarisch übernommen 
und zuvor in der Ausländerbe-
hörde des Landkreises gearbei-
tet. In diesem Jahr schloss der 
gebür tige Oschatzer erfolg-
reich sein berufsbegleitendes 
Master-Studium in Public Ma-
nagement ab.  Über eine Verän-
derung in der Verwaltungs-
struktur informierte Landrat Kai 
Emanuel: Ordnungs- und Kom-
munalamt, bisher getrennt ge-
führt, bilden jetzt das neue Amt 
für Kommunales und Ordnung. 
Es untersteht der bisherigen 
Kommunalamtsleiterin Carolin 
Lieder. SWB

Landrat Kai Emanuel gratuliert Jens Kabisch (linkes Foto rechts) zur Wiederwahl und Roman Becker 
zur Ernennung als Amtsleiter. Fotos: LRA/A. Bley

LandkreiS. Ergänzend zu den 
niedergelassenen Ärzten bietet 
Nordsachsens Gesundheitsamt 
am Torgauer Südring 17 und in 
der Delitzscher Richard-Wagner-
Straße 7a auch in diesem Jahr 
wieder Impfungen zum Schutz 
vor dem Influenza-Virus an – im-
mer dienstags von 16 bis 18 Uhr. 
Telefonische Anmeldungen 
nehmen Anja Viereckl für Tor-
gau-Oschatz unter 03421/758-
6303 und Uta Schmidt für De-
litzsch-Eilenburg unter 03421 
758-6330 entgegen.

Zusätzlich sind für folgende 
Zeiträume und Standorte auch 
Online-Buchungen möglich:

Torgau, Südring 17
3 20. Oktober von 9 – 12 Uhr
3 22. Oktober von 9 – 12 Uhr  
und 13 – 15.30 Uhr
3 27. Oktober von 9 – 12 Uhr

Eilenburg, Dr.-Belian-
Straße 4
3 21. Oktober von 8.30 - 13 Uhr

Delitzsch, Richard-Wagner-    
Straße 7a
3 28. Oktober von 8.30 – 12 Uhr   
und 13.30 - 17.30 Uhr

Zum Termin mitzubringen 
sind der Impfausweis und die 
Chipkarte der Krankenkasse.  
„Alle erhalten den aktuellen 
Dreifach-Impfstoff, die Ü60-Jäh-
rigen in einer höher dosierten 
Variante, da das Immunsystem 
im Alter nicht mehr so aktiv 
arbeitet“, sagt Gesundheits-
amtsleiterin Dr. Steffi Melz. Wer 
sich impfen lasse, schütze nicht 

Impftermin für 
Grippeschutz 
vereinbaren
Kleiner Pieks auch beim GeSundHeiTSAMT
des Landkreises Nordsachsen möglich

nur sich selbst vor einer schwe-
ren Erkrankung, sondern ver-
mindere auch die Zahl potenziel-
ler Ansteckungen und bremse 
damit die Grippewelle.  „Dass 
die Impfung vom Vorjahr noch 
ausreicht, ist ein großer Irrtum“, 
betont die Ärztin. Die Viren seien 
äußerst flexibel und variabel. 
Deshalb werde der Impfstoff im-
mer wieder an die neuen Varian-
ten angepasst. „Die Ständige 
Impfkommission empfiehlt da-
her den jährlichen Grippeschutz 
durch einen Impfstoff, der die 
von der WHO empfohlene aktu-
elle Antigenkombination ent-
hält“, so Dr. Melz. „Nach der 
Impfung baut sich dann inner-
halb von zwei bis drei Wochen 
ein Schutz auf, der für die Dauer 
der Grippesaison bestehen 
bleibt.“ Vom eher harmlosen 
grippalen Infekt, der sogenann-
ten Erkältung, unterscheidet 
sich die echte Virusgrippe (Influ-
enza) deutlich. Oft zeigen sich 
plötzlich einsetzende, massive 
Symptome wie Fieber, Husten, 
Gliederschmerzen und ein star-
kes Krankheitsgefühl. Bei 
schweren Verläufen kann es zu 
ernsten Komplikationen wie 
Lungen- oder Herzmuskelent-
zündung kommen. In manchen 
Fällen endet die Influenza auch 
tödlich. Die Grippeschutzimp-
fung ist unentgeltlich und sollte 
laut Gesundheitsamt am besten 
im Oktober oder November vor-
genommen werden.  SWB

Freistaat Sachsen 
kürzt die Mittel
LandkreiS. Nordsachsens 
Landrat Kai Emanuel hat am 30. 
September an der Staatsstraße 
S1 bei Radefeld symbolisch ein 
Schild mit der Aufschrift „einge-
schränkter Straßenbetriebs-
dienst“ angebracht.

Anlass für die Aktion ist die 
drastische Kürzung der Mittel 
für Unterhalt und Instandset-
zung der Staatsstraßen. Erhielt 
der Landkreis vom Freistaat da-
für im Jahr 2023 noch rund 2,3 
Millionen Euro, so sind es in die-
sem Jahr nur 1,7 Millionen. We-
gen der Straßenschäden gilt auf 
der S 1 über die Autobahn A 14 
bei Radefeld bereits eine Ge-
schwindigkeitsreduzierung. „Es 
muss sich keiner wundern, 
wenn die Schäden und Ein-
schränkungen auf den Staats-
straßen weiter zunehmen“, sag-
te der Landrat. „Mit den gerin-
gen Mitteln sind wir im Grunde 
nicht mehr in der Lage, Fahr-
bahnerneuerungen oder Baum-
pflegearbeiten in Auftrag zu ge-

ben. Und unsere Straßenmeiste-
reien müssen beispielsweise die 
Grasmahd oder Riss- und Fugen-
sanierungen deutlich reduzie-
ren. Stattdessen werden sie sich 
mehr um die Bundes- und Kreis-
straßen kümmern.“ Der Frei-
staat wisse das und habe den 
Landkreisen sogar aufgelistet, 
auf welche Leistungen sie an 
den Staatsstraßen verzichten 
sollen. „Unterm Strich bleibt da 
nicht mehr viel übrig“, so Ema-
nuel. Der Landkreis Nordsach-
sen mit seinen fünf Straßen-
meistereien in Torgau, Oschatz, 
Delitzsch, Eilenburg und Dahlen 
betreut rund 310 Kilometer Bun-
desstraßen, 373 Kilometer 
Staatsstraßen und 577 Kilome-
ter Kreisstraßen. Um sich unmit-
telbar vor Ort mit den aktuellen 
Herausforderungen vertraut zu 
machen, absolvierte der Landrat 
in der Straßenmeisterei De-
litzsch eine Frühschicht, die ihn 
schließlich auch nach Radefeld 
führte. SWB

Warnschild-Aktion an der Staatsstraße S1 bei Radefeld: Nordsach-
sens Landrat Kai Emanuel (r.) mit Bernd Scheffler von der Straßen-
meisterei Delitzsch. Foto: LRA/Bley

Hunderunde 
im Oktober
LoßWig. Die monatliche Hun-
derunde der Hundefreunde 
Nordsachsen findet im Oktober 
am Sonntag, 19. Oktober, statt.  
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr  in 
Loßwig am Damm im Schiffs-
mühlenweg. SWB

Zwei (neue) Personalien 
für Landkreis Nordsachsen
Kreistag wählte 2. BeiGeORdneTen wieder und ernannte ScHulAMTSleiTeR

LandkreiS. Jens Kabisch 
bleibt für weitere sieben Jahre 
Zweiter Beigeordneter des Land-
kreises Nordsachsen. Der 40-
Jährige wurde auf der Kreistags-
sitzung am 1. Oktober auf 
Schloss Hartenfels in Torgau 
mehrheitlich wiedergewählt. 

VeRAnTwORTlicH füR 
ORGAniSATiOn und MeHR

Als Leiter des Dezernats Verwal-
tung und Finanzen unterstehen 
ihm die Ämter für Personal und 
Organisation, für Finanzen und 
Controlling, für Brandschutz, 
Rettungsdienst und Katastro-
phenschutz, das Zentrale Im-
mobilienmanagement, das 
Rechtsamt und die Stabsstellen 
Zukunftsstrategie sowie IT und 
Digitalisierung. Der gebürtige 
Schkeuditzer und studierte 
Diplom-Kaufmann war vor sei-
nem Wechsel in die Landkreis-
verwaltung bei der Stadt Leip-
zig im Amt für Jugend, Familie 

Philatelisten 
sind Frühaufsteher
Torgau. Am Sonntag, 19. Ok-
tober, veranstaltet der Philatelis-
tenverein Torgau zum 59. Mal 
eine große Tauschbörse im Saal 
des Torgauer Kulturhauses. Von 
9 bis 12.30 Uhr bietet der Verein 
allen Briefmarkensammlern und 
den Sammlern artverwandter 
Sammelgebiete, die Möglich-
keit, sich mit anderen Sammlern 
auszutauschen, neues Material 
für die eigenen Sammelgebiete 
zu finden, oder überzählige Stü-
cke an andere Sammler abzuge-
ben. Für Kinder ist der Eintritt frei 
und es steht für sie die gut gefüll-
te und beliebte „Briefmarken-
Kramkiste“ bereit, aus der sie 
sich kostenlos Briefmarken aus-
suchen dürfen.  Da derartige 
Veranstaltungen in letzter Zeit 
leider immer weniger werden, 

ist die Tauschbörse in Torgau 
unter Philatelisten beliebt, und 
zieht Sammler aus dem gesam-
ten mitteldeutschen Raum und 
darüber hinaus nach Torgau. 
Gute „Tauschgeschäfte“ sind so 
gut wie sicher.  Ein frühzeitiges 
Kommen ist ratsam, denn die 
Philatelisten sind Frühaufsteher. 

SWB

2 Ansprechpartner des Philate -
listenverein Torgau e.V. sind: 
Reinhard Brömme, Telefon 03421 
706076  und Harald Menzel, 
Telefon 03421 707515.

Ihr Zuhause in 
bestem Licht
Torgau. Plameco Torgau lädt 
zum Tag der offenen Tür am 
Samstag, 25. Oktober, von 10 - 
16 Uhr in die Eilenburger Straße 
36 nach Torgau. Dort erleben In-
teressierte, wie Plameco Decken 
Räume verwandeln. Lassen Sie 
sich inspirieren und beraten, tes-
ten Sie die Lichtlösungen live. 
Verwandeln auch Sie Ihr Zuhau-
se mit Plameco Torgau – Ihrem 
Spezialist für Decken mit integ-
riertem Licht. SWB

Schnell sein
zahlt sich aus: Bis Jahresende

gratis lesen
+80€ geschenkt

Und so ggehtt’s: QR-Codde scannen,
telefoniisch 0800/12234 395 oder online
bestelleen unnter abo.TToToT rgauerzeitung.de/schnell

Hausmeisterkraft
(m/w/d) in Torgau gesucht
geringfügige Beschäftigung

(556 €)

📞 03421 7386077

Escort-Agentur
sucht Damen jeden Alters
bei freier Zeiteinteilung
und gutem Verdienst.

✆ 0176 / 22152212

TorgauTorgauTorgau
01520-864 5547 oder

0162/4260 307
mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

Wir suchen Verstärkung
Servicepersonal (m/w/d)

in Teilzeit gesucht.
Tel. 01520-864 5547

Kathrin.Pohl@syska-gruppe.de
Güterbahnhofstr. 11 b

Wi r bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
• sicheres und regelmäßiges

Einkommen
• eine Nebentätigkeit auf

geringfügiger Basis
• eigenverantwortliches Arbeiten

und flexible Zeiteinteilung am
Wochenende

Für dasGebiet:

Arzberg/ Kathewitz

Sie sind:
• volljährig
• zuverlässig und pünktlich

Bewerben unter:
• sofort.bewerben@lokalboten.de
• Tel.: 0341/21 81 32 70
• MPV Medien- und

Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

Zusteller
(m/w/d) für das
SonntagsWochenBlatt

Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend
oder interessiert an einem Zuverdienst?
Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

STELLENMARKT
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ProBSTHaiN. Bei bestem 
Herbstwetter feierte Probsthain 
sein 15. Kartoffelfest.  Ausge-
richtet wurde die Veranstaltung 
von den Frauen des Kultur- und 
Sportvereins Probsthain e.V., die 
mit viel Engagement und Liebe 
zum Detail für das leibliche Wohl 
der Gäste sorgten.  Schon kurz 
nach Beginn füllte sich der Fest-
platz mit Besuchern aus Probst-
hain und den  umliegenden Or-
ten. Ob Bratkartoffeln mit Sülze, 
Kartoffelsuppe mit Würstchen, 
knusprige Puffer  mit Apfelmus 
oder die klassische Portion Pom-
mes – das vielfältige Angebot 
ließ keine Wünsche  offen. Der 
Andrang war so groß, dass be-
reits um 13.30 Uhr alle Speisen 

der traditionell für viel Spaß 
sorgt.  Das 15. Kartoffelfest war 
ein lebendiger Beweis für den 
Zusammenhalt im Ort. Schon 
jetzt freuen sich die Vereinsmit-

1000 Euro für den ASB-Wünschewagen
Gemeinsam Gutes tun: MiTArbEiTEr-SPEnDEnAKTiOn bei der Saint-Gobain Flachglas Torgau GmbH 

Torgau. Im September stand 
bei der Saint-Gobain Flachglas 
Torgau GmbH alles im Zeichen 
der Gesundheit – körperlich, 
geistig und sozial. Im Rahmen 
des Aktionsmonats Gesundheit 
wurden nicht nur eine Vielzahl 
an Workshops und Screenings 
für die Mitarbeiter angeboten, 
sondern auch eine besondere 
Initiative ins Leben gerufen: die 
Mitarbeiter-Spendenaktion für 
den ASB-Wünschewagen Sach-
sen. Dieser erfüllt schwerstkran-
ken Menschen letzte Herzens-
wünsche – sei es der Besuch 
eines geliebten Ortes oder das 
Wiedersehen mit wichtigen 
Menschen.  Den gesamten Sep-
tember wanderte eine eigens 
angefertigte Spendenbox aus 
Glas durch alle Unternehmens-
bereiche, sodass jeder Mitarbei-
ter die Möglichkeit hatte, sich zu 
beteiligen. Jede Spende wurde 
vom Unternehmen verdoppelt. 
So wurden 1.000 Euro für den 

ASB-Wünschewagen Sachsen 
gesammelt. Am 6. Oktober fand 
die feierliche Übergabe des 
Spendenschecks an den ASB-
Wünschewagen Sachsen statt.

SWB

1000 Euro für den ASB-Spendenwagen wurden von den Mitarbeiter der Saint-Gobain Flachglas 
Torgau GmbH gesammelt. Fotos: Saint Gobain

Mitsammeln war Ehrensache: 
Mit den Spenden können nun 
Wünsche schwerstkranker 
Menschen erfüllt werden.

40 Jahre 
Uhrmacherin 
aus Leidenschaft
DAgMAr SchnEiDEwinD aus Torgau feierte 
am 1. OKTObEr ihr Dienstjubiläum

Torgau. Am 1. Oktober feier-
te Uhrmacherin Dagmar Schnei-
dewind, die ihr Geschäft in der 
Holzweißigstraße 27 in Torgau 
unterhält, das 40-jährige Dienst-
jubiläum. Eigentlich wurde sie 
Uhrmacherin aus der Not he-
raus, heute übt sie ihren Beruf 
mit Können und Leidenschaft 
aus. Dabei ist sie familiär vorbe-
lastet, weil ihr Opa und ihre Mut-
ter schon Uhrmacher waren. 
Nach  zwei Jahren Ausbildung 
mit Abschluss 1983 in Sonders-

hausen hielt sie die Familientra-
dition am laufen. Seit dem 1. Ok-
tober 1985 übernahm sie das 
Geschäft, welches ihr Opa schon 
führte, von ihrer Mutter und 
führte es nach der Wende in die 
neue Zeit. Neben dem Repara-
tur-Service, können sich ihre 
Kunden auf eine große Auswahl 
an Uhren und Schmuck verschie-
dener Materialien und Marken 
freuen. Dagmar Schneidewind 
feierte das Jubiläum im Familien- 
und Kundenkreis. SWB/HL

Dagmar Schneidewind in ihrem Geschäft in der Holzweißigstraße 
27 in Torgau. Foto: SWB/HL

Bunt wie der Herbst
Das FEriEnPrOgrAMM auf Schloss Hartenfels in Torgau

Torgau. In der zweiten 
Herbstferienwoche sind alle 
neugierigen Kinder mit ihren Fa-
milien eingeladen, in Torgau auf 
Zeitreise zu gehen. Schloss Har-
tenfels bietet wieder interaktive 
Führungen und spannende Akti-
vitäten für kleine Entdecker zwi-
schen sechs und zwölf Jahren.

DEr übErbLicK übEr DiE 
KOMMEnDEn EvEnTS

Hier der Überblick: „Fairytales. 
Geschichten aus dem Mär-
chenschloss“ am Montag, 13 
Oktober, von 13.30 - 15.30 
Uhr. Beim Rundgang durch die 
„Fairytales“-Sonderausstellung 
werden kleine Rätsel- und Bas-

telaufgaben gelöst. Danach 
schlüpfen alle in die Rollen von 
Prinzessin, Ritter, Kurfürstin und 
Knappe - und das Abschlussbild 
auf dem Selfie-Sofa darf natür-
lich auch nicht fehlen. „Zu 
Tisch!“ heißt es am Mitt-
woch, 15. Oktober, von 13.30 
- 15.30 Uhr. Was hat der Kur-
fürst gegessen? Und durfte 
eigentlich bei Tisch geschmatzt 
werden? Der Rundgang durch 
die Ausstellung „Standfest. Bi-
belfest. Trinkfest.“ und ein klei-
nes interaktives Theaterstück 
beantworten Fragen wie diese. 
Danach werden noch Kochlöffel 
mit dem Brandkolben verziert. 
„Schloss Hartenfels leuchtet“ 
am Donnerstag, 16. Oktober, 

von 13.30 - 15.30 Uhr. Einst 
rückten Kurfürstin und Hofda-
men nah an den Kamin, der Licht 
und Wärme spendete. Heute 
lassen dort Multimedia-Projek-
tionen die Geschichte des 
Schlosses und seiner Bewohner 
lebendig werden. Nach einem 
erhellenden Rundgang durch 
die Ausstellung „Standfest. Bi-
belfest. Trinkfest.“ basteln die 
Ferienkinder noch ein leuchten-
des Souvenir für daheim. SWB

2 Treffpunkt ist jeweils an der 
Ausstellungskasse im Flügel D; 
Eintritt pro Person fünf Euro; 
Anmeldung unter www.schloss-
hartenfels.de/veranstaltungen 
erforderlich.

Beim Herbstferienprogramm auf Schloss Hartenfels sind auch in den kommenden Tagen Spaß und 
Spannung garantiert. Foto: LRA/Klöppel

ausverkauft waren. Auch  der 
hausgemachte Kuchen kam bei 
den Besuchern wieder gut an.  
Neben dem kulinarischen Ge-
nuss sorgte das beliebte „Kar-

glieder und Gäste auf das nächs-
te große Fest in  Probsthain: Am 
16. November wird zum traditio-
nellen Fischfest eingeladen. 

JeSSica STeiNerT

toffelsack-Schätzen“ für Unter-
haltung. Kinder wie Erwachsene 
versuchten ihr Glück und schätz-
ten das Gewicht der prall  gefüll-
ten Säcke – ein Programmpunkt, 

Da war jede Menge los in Probsthain: Bei bestem Wetter wurde das 15. Kartoffelfest gefeiert – auch mit leckeren Genüssen. Fotos: privat

MARKT AM sONNTAG
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Lebendiger Beweis für Zusammenhalt
KArTOFFELFEST in PrObSThAin sorgte nicht nur für kulinarische Genüsse

KuRz inFoRmieRT

Zweiter Bauabschnitt in Neußen: 
Arbeiten am 10. Oktober beendet
NeußeN. Am 10. Oktober wer-
den die Arbeiten zur Fahrbahn-
erneuerung der S30 in Neußen 
erfolgreich abgeschlossen. Da-
mit kann der Verkehr im Laufe 
des Tages wieder uneinge-
schränkt rollen. 

Auf rund 400 Metern zwi-
schen der Kita Heideknirpse und 
dem Ortsausgang in Richtung 
Kaisa wurden die Asphaltdeck- 
und die Asphaltbinderschicht 
ausgetauscht sowie die Markie-
rung erneuert. Die Arbeiten im 
zweiten Bauabschnitt hatten am 
6. Oktober begonnen. 

Die Baumaßnahme im Auf-
trag der Niederlassung Leipzig 
des Landesamtes für Straßen-
bau und Verkehr (LaSuV) war 

nach den Sommerferien zu-
nächst unterbrochen worden 
und wurde nun in den Herbstfe-
rien finalisiert.  Die Kosten für 
das Gesamtvorhaben belaufen 
sich auf rund 200.000 Euro. Sie 
werden vom Freistaat Sachsen 
mit Steuermitteln auf Grundlage 
des von den Abgeordneten des 
Sächsischen Landtags beschlos-
senen Haushaltes finanziert. 
„Wir bedanken uns bei allen 
Verkehrsteilnehmern und insbe-
sondere den Anwohnern und 
Gewerbetreibenden der Region 
für ihr Verständnis für die mit der 
Baudurchführung eingetrete-
nen Erschwernisse“, so Sigrid 
Rehak, Sachbearbeiterin Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit. SWB

Workshop in Torgau:
Basteln mit Leder und Farbe
Torgau. Zu einem Ferien-
Workshop – Basteln und gestal-
ten mit Leder und Farbe lädt die 
Schuhmacherei und das Schuh-
museum Arno Carius in der 
Holzweißigstraße 13 in Torgau 
am Mittwoch, 15. Oktober, um 
10 und 14 Uhr ein. Dazu gibt es 
noch einen wichtigen Hinweis: 
Mitzubringen sind ein Unkos-

tenbeitrag von 2,50 Euro und 
natürlich in allererster Linie rich-
tig gute Laune. Da ist die Teilneh-
merzahl für den Workshop be-
grenzt ist, wird um Anmeldung 
gebeten. SWB

2 Anmeldung direkt im Laden, 
oder telefonisch unter 03421 
713510.

Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048
603390538. Wir sprechen
Deutsch.Witwer, 63, 178, schlk., tolerante

weltoffene Grundeinstellung,
auskömmlich, abgesicherte Vor-
ruhestand, sucht Sie, nicht nur
zum Pilzesuchen strauchpri-
vat@web.de

Schwalbe, Simson, Original-
zustand, -Papiere, zu verkaufen
VB 2.000 EUR Tel. 0152 5656
1299 

Ende 60, NR,mobil, su. Partner m.
Herz u. Verstand f. liebevolle
Beziehung i. Harmonie u. Ver-
trauen. Zögern Sie nicht. Über
ein paar Zeilen würde ich mich
sehr freuen. Chiffre-Nr. Z 2301,
SWB Torgau, Elbstr. 3, 04860
Torgau

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

ACHTUNG, aufgepasst!
Kaufe unkompliziert & fair!

PeIze, Puppen, Porzellan, Kristall,
Wandteller, Römergläser, Mode-
& Goldschmuck, Handtaschen,

Tischwäsche, Gobelinbinder, Näh-
& Schreibmaschinen, Antiquitäten,
Pfeifen, Sammeltassen, Garderobe,
Schallplatten, Fotoapparate, u.v.m.

☎ 0163-8313031

Gut zu wissen:
SachsenSonntag.

KFZ GESUCHE

KFZ ANGEBOTE

BEKANNTSCHAFT

WOHNMOBILE/−WAGEN

IMMOBILIENMARKT

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

Lokale Anzeigen

ER SUCHT SIE

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

SIE SUCHT IHN

KUNST− UND SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT

BEKANNTSCHAFTSANZEIGEN



Torgau. Eine familienfreundli-
che Führung mit der Bäckersfrau 
Sophie beginnt am Mittwoch, 
15. Oktober, ab 14 Uhr. Wer hat 
den Dresdner Stollen erfunden 
und woher stammt er wirklich? 
Bei einer einstündigen Führung 
verrät die Torgauer Bäckersfrau 
spannende Geschichten und in-
teressante Fakten. Sie kennt sich 
bestens mit den Sehenswürdig-
keiten Torgaus aus und taucht 

Wer hat den 
Dresdner Stollen 
erfunden?
Familienfreundliche Führung mit der 
BäCkErSFrAu SOphIE

mit Ihnen in die Welt der Kaffee-
sachsen, Mythen und Legenden 
rund ums Brot ein. Lassen Sie 
sich von Sophie in die süßen Ge-
heimnisse der Stadt entführen. 
Treff: Torgau-Informations-Cen-
ter, Markt 1. SWB

2 Anmeldung erforderlich: per 
E-Mail info@torgau-tourismus.de 
oder telefonisch unter 03421 
70140

Eine musikalische 
Zeitreise in Torgau
ChErry BOMB bringt ein unvergleichliches Lebensgefühl ins Kulturhaus

Torgau. CHERRY BOMB – 
Welcome Back to the 80’s heißt 
es am Samstag, 18. Oktober, ab 
20 Uhr im Kulturhaus Torgau. 
Holen Sie die Lederjacke aus 
dem Schrank, bürsten Sie die 
Jeansjacke auf und lassen Sie die 
80er Jahre wieder aufleben. Die 
Band bringt das unvergleichliche 
Lebensgefühl des Hollywood 
Sunset Strips nach Torgau. Mit 

authentischen Outfits, einer 
energiegeladenen Show und 
den größten Hits von Bon Jovi, 
Van Halen, Mötley Crüe, Jour-
ney, Scorpions, ZZ Top, Def Lep-
pard, Prince und vielen mehr er-
leben Sie eine musikalische Zeit-
reise voller Glamour, Rock’n’Roll 
und Nostalgie. Neben den le-
gendären Klassikern überzeugt 
CHERRY BOMB auch mit eige-

nen Songs im typischen 80er-
Style – perfekt für alle, die schon 
damals mit wehenden Haaren 
und offenen Cabrios unterwegs 
waren oder dieses Gefühl end-
lich einmal live spüren wollen. 

SWB

2 Tickets und Infos unter 
www.kulturhaus-torgau.de oder 
per Telefon: 03421 70140.

Die Band Cherry Bomb wird das Torgauer Kulturhaus rocken. Foto: Nicole George

Ein Feuerwerk an 
Zappa-Klassikern
FrAnk OuT! spielen in der Torgauer Kulturbastion

Torgau. Am Freitag, 17. Ok-
tober, ab 20 Uhr  spielen 
FRANK OUT! feat. Napoleon 
Murphy Brock ein Tribute to 
FRANK ZAPPA in der Torgauer 
Kulturbastion. Seit 2014 stehen 
mit Frank Out! wieder vier Origi-
nal-Mitglieder der deutschen 
Zappa-Institution Sheik Yerbou-
ti (1992 bis 2011) erfolgreich 
gemeinsam auf der Bühne. 
Frank Out! stehen weiterhin für 
ein Feuerwerk aus Zappa-Klassi-
kern, treibenden Rocknum-
mern und wilden Jazz-Improvi-
sationen. Der schon berüchtigte 

zappaeske Humor und die Fä-
higkeit der Band Zappas Songs 
zeitgemäß zu interpretieren 
und weiterzuentwickeln wer-
den auf der Bühne nicht zu kurz 
kommen. Nicht umsonst urteil-
te die Mainzer Rhein-Zeitung: 
„Näher als Sheik Yerbouti 
kommt niemand an Zappa he-
ran!“ „Frank Out!“ steht auch 
nach über 350 Auftritten für au-
thentische, druckvolle und 
unterhaltsame Interpretationen 
von Zappas Werk. Frank Out! 
haben beides: Den Spirit und die 
Gitarre von Frank Zappa!  Spe-

cial guest: ist Napoleon Murphy 
Brock. Wer ist Napoleon Mur-
phy Brock? Eine Frage, die Zap-
paisten mit Leichtigkeit beant-
worten können. Der in San Jose 
geborene und ansässige Sänger, 
Saxophonist und Flötist hat in 
den 70er Jahren mit seiner Stim-
me und Bühnenperformance 
maßgeblich zu Sound und Prä-
sentation von Zappas Band bei-
getragen. Zuvor läuft im KAP-
KINO ab 17.30 Uhr die Doku-
mentation: „Kosmische Bro-
cken - Frank Zappa und die 
Deutschen“. SWB

Frank Out! spielen die Lieder von Frank Zappa. Foto: PR

Die Bäckersfrau Sophie führt familienfreundlich. Foto: TIC

Große & kleine 
Gruselfans
Torgau. Eine Halloweenparty 
für die gesamte Familie findet in 
der Bastion 7 in der Kleinen Feld-
straße 7 in Torgau statt. Große 
und kleine Gruselfans sind am 
Donnerstag, 30. Oktober, um 
15.30 Uhr zur Halloweenparty 
eingeladen. DJ Rosi sorgt für gute 
Stimmung bei der Grusel-Disco, 
Bella Ballonga ist wieder dabei, 
eine Bastelstrecke und Kinder-
schminken gibt es auch. Um eine 
Anmeldung für eine bessere 
Planung wird gebeten - Tele-
fon 03421 7762230. SWB

Kaffee & Natur- 
Schönheiten 
DommiTzSch. Mitglieder und 
Freunde der Volkssolidarität Gr 
IV Dommitzsch sind zu einem 
Kaffeenachmittag am Montag, 
13. Oktober, ab 14 Uhr ins Mehr-
generationenhaus Dommitzsch, 
Leipziger Straße 75 eingeladen. 
Bei Kaffee und Kuchen zeigt  
Hobbyfotograf Klaus Szyszka in 
Wort und Bild die Schönheiten 
von Fauna und Flora in der Um-
gebung. Bestimmt entdeckt der 
ein oder andere etwas ihm bis-
her Unbekanntes. SWB

CAVALLUNA – Tor zur Anderswelt in Riesa

CAVALLUNA feiert im Oktober in Riesa glanzvolle
Premiere der neuen spektakulären Show, die das
Publikum in geheimnisvolle Welten eintauchen
lässt und die fantastische Geschichte der jungen
Zauberin Meerin erzählt, die über die magische
Gabe verfügt, Zeichnungen zum Leben zu erwe-
cken.

Das Programm „Tor zur Anderswelt“ ist weit mehr
als eine Pferdeshow, sondern ein außergewöhnli-
ches Erlebnis für die ganze Familie, das Jung und
Alt für ein paar Stunden auf eine abenteuerliche
Reise entführt. Trotzdem stehen natürlich wie im-

mer die vierbeinigen Stars im Mittelpunkt und das
Publikum darf sich auf Ausnahmetalente aus ganz
Europa freuen. Sie werden unterstützt von einem
großartigen Tanzensemble, emotionaler Musik und
einem beeindruckenden Bühnenbild.

 CAVALLUNA – Tor zur Anderswelt
18./19.10.2025 Riesa,
WT Energiesysteme Arena

Tickets unter www.cavalluna.com und unter 01806 –
73 33 33 (0,20 €/Anruf inkl. MwSt. aus dem deutschen
Festnetz, max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt. aus den Mobil-
funknetzen)

GROßER RUNDREISENAUSBLICK 2026

Gruppenflugreise MALLORCA
13 Tage 7.2-19.2.26 p.P. DZ 1479� EZ 1822�
Urlaub direkt am Strand von Playa de Palma
Leistungen:
* Bustransfer nach Leipzig und zurück * Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
* Flug Leipzig – Palma de Mallorca – Leipzig
* Sämtliche Flughafen- und Sicherheitsgebühren
* 12 ÜN/HP im 4****-Hotel „THB El Cid“
* Stadtrundfahrt Palma incl. typisches mallorquinisches Schmalzgebäck

TAGESFAHRTEN
04.11. Thermalbad SCHLEMA Badeintritt 2,5h - Aufenthalt 5 Stunden vor Ort 52€
Feiertag in Sachsen! 19.11. Berlin mit Stadtrundfahrt und Freizeit 45€
Zusatztermin: 24.11. „De Raacherkerzln“ im Fichtenhäusel Bärenstein
Mittagessen, musikalische Unterhaltung, Kaffee und Stollen 79€
27.11. Erdschweinessen in der Dübener Heide Kleine Rundfahrt, Kaffeetrinken 59€
29.11. inkl. Eintritt & Führung 62€„Magdeburg leuchtet“
05.12. Böhmische Schweiz / zu Gast bei Vera in Kamenice/Decin

Mittagessen, unterhaltsamer Tanznachmittag, Kaffeetrinken 69€
08.12. mit Domführung und Orgelvorspiel, Weihnachtsmarktbummel,Freiberg

Schwartenbergbaude erwartet Sie zumWeihnachtsbratenessen 65€
17.12. Prag im Lichterglanz und Weihnachtszauber Stadtrundfahrt 54€Pr
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Höhepunkt Zitronenfest
7Tg 13.2.-19.2.26 ÜN/HP855�
Côte d’Azur:
Ein Spektakel, das die Stadt Menton Jahr für Jahr in
leuchtendes Gelb und knalliges Orange taucht. Ganze
145 Tonnen echter Früchte werden dafür zu aufwändigen
Skulpturen arrangiert, die schon einmal bis zu 10 Meter
hoch werden können! Tribünenplätze für den Festumzug
sindgesichert.WeitereAusflüge:Monaco&SanRemo.

Und so geht es im Jahr weiter:

ITALIEN:
08Tg 13.3.-20.3. TOSKANA: Siena, Lucca Florenz, Pisa ÜN/HP 929€
07Tg 22.3.-28.3. ROM Stadtführungen, Kolosseum, Petersdom ÜN/HP 1169€
08Tg 10.4.-17.4. Süditalien: Pompeji/Vesuv, Capri, Amalfi ÜN/HP 1119€
08Tg 1.10.-8.10. TOSKANAmit Cinque Terre ÜN/HP 1159€
SKANDINAVIEN:
04Tg 04.5.-07.5. Tulpenfest in Dänemark inkl. Fährüberfahrt ÜN/HP 719€
07Tg 02.6.-08.6. Norwegens Fjorde Sogne-, Hardangerfjord, Geirangerfjord

Schifffahrt Geirangerfjord, Führung Bergen & Oslo ÜN/HP 1389€
13Tg 19.8.-31.8. Norwegen-Nordkap & Lofoten ÜN/HP 2340€
FRANKREICH:
10Tg 28.4.-07.5. KORSIKA „Wilde Schönheit“ Tagesfähre nach Korsika,
Cap Corse mit Weinprobe, Calvi, Ajaccio, Bonifacio... ÜN/HP 1470€
08Tg 02.8.-09.8. Normandie & Bretagne „Wilde Atlantikküste“
Klosterinsel Mont-Saint-Michel, Katamaranfahrt Jersey... ÜN/HP 1189€
weitere einmalige Höhepunkte:
09Tg 01.5.-09.5. Baltikum & Masuren mit bequemer Schiffsanreise
Klaipeda, Vilnius, Wasserburg Trakai, Orgelkonzert „Heilige Linde“ ÜN/HP 1079€
10Tg 04.7.-13.7. Andorra einzigartige Bergwelt in Pyrenäen ÜN/HP 1249€
10Tg 23.9.-2.10. Schottland & bezauberndes Nordirland einmalige
Landschaften, kulturelle Einblicke, Stadtführungen,Whisky ÜN/HP 1810€
08Tg 9.10.-16.10.Mandarinenernte Kroatien & Dubrovnik ÜN/HP 989€
10Tg 16.-25.10. Montenegro viele Sehenswürdigkeiten, historische Städte,
einmalige Landschaftsbilder und herrliche Strände... ÜN/HP 1349€

SCHLACHTFEST
(8.00-17.00 UHR)

mit Herbstmarkt & Werksverkauf im Hof
(9.00-12.00 UHR)

IN DOMMITZSCH

Leipziger Str. 18, Dommitzsch, Tel.: 034223/605915

Nur am Donnerstag 16.10.2025
-----------------------------------------------------------------------------

Unsere leckere Roster vom Grill
von 9.00–12.00 Uhr

(Schlachtfest – ab einem Einkaufswert von 40 € gibt es eine Roster)
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